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Jetzt renovieren  
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modernisieren 
und bares Geld 

sparen!

1,50 % p. a.

LBS-Tarif Classic N – eff. 2,07 % p. a.

inkl. Risiko-Lebensversicherung

Bauspardarlehen

Jetzt modernisieren und Energie 
sparen – mit LBS-Bausparen.
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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zu den unmittelbar aufeinanderfol-
genden Meisterschafts-Heimspielen 
gegen den SuS Stadtlohn und den 
1. FC Gievenbeck (Nachholspiel des 
19. Spieltags) heiße ich Sie im Namen
des Präsidiums und Aufsichtsrats 
vom SV Lippstadt 08 recht herzlich 
Willkommen. Unser besonderer Gruß 
geht an die Mannschaften, Trainer, 
Offiziellen und an die mitgereisten 
Fans unserer Gäste aus Stadtlohn 
und Gievenbeck.

Nachdem der Start in die Rückrunde 
gegen den Delbrücker SC mit den 
nicht wirklich verwunderlichen An-

laufschwierigkeiten (wobei man ganz 
klar sagen muss, dass Delbrück auch 
einen sehr guten und kompakten 
Eindruck bei diesem Spiel hinter-
lassen hat) verbunden war, hat die 
Farke-Elf in Hövelhof dann wieder 
recht schnell den fulminanten Lauf 
aus der Vorrunde aufgenommen und 
einen auch in dieser Höhe mehr als 
verdienten 6:0-Auswärtserfolg ver-
buchen können.

Dieses Erfolgserlebnis war insofern 
wichtig, als das wir wieder die Kon-
sequenz im Spiel hatten, welche 
uns durch die gesamte Vorrunde 
getragen hat. Für unsere sportlichen 
Ziele ist es wichtig, dass wir nur auf 
uns selbst schauen und von Spiel 
zu Spiel denken. Eine Floskel, zuge-
geben, aber eben auch ein absolut 
probates Mittel, wie es im Profibe-
reich von einer mir nicht so naheste-
henden Mannschaft und zu meinem 
Leidwesen leider erfolgreich vorge-
lebt wird … 

In diesem Sinne gilt die volle Kon-
zentration den beiden anstehenden 
Partien gegen den SuS Stadtlohn, 
der über weit mehr Potenzial verfügt 
als es der derzeitige Tabellenplatz 

aussagt, und den 1. FC Gievenbeck, 
wahrscheinlich die Überraschungs-
mannschaft in dieser Saison. So 
sympathisch sich die beiden Chef-
trainer Jörg Thor (Stadtlohn) und 
Maik Wessels (Gievenbeck) in ihren 
Interviews in dieser Ausgabe des SV-
magazins auch geben, so sicher ist: 
Beide werden alles dafür tun, dass 
ihre Mannschaften etwas Zählbares 
aus Lippstadt mitnehmen.

In der Hoffnung, dass wir dieser 
gemeinsamen Intention entspre-
chenden Kampf, Leidenschaft und 
Erfolgswillen entgegensetzen, um 
schlussendlich alle Punkte auf der 
Habenseite verbuchen zu können, 
verbleibe ich 

mit freundlichen Grüßen 

Dr. Forusan Madjlessi 
Präsident
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INHALT

– Nachruf – 

Der SV Lippstadt 08 trauert um seinen Jugendberater

Herrn Reinhard Finkeldei
Im Rahmen seiner ehrenamtlichen Tätigkeiten war 

Reinhard Finkeldei dank großer Expertise ein gefragter Ratgeber 
für jugendliche Berufseinsteiger in unserem Verein. Ohne sein großes 

Engagement hätten zahlreiche Talente nicht in Lippstadt gehalten 
werden können. Der SV Lippstadt 08 wird ihm stets ein ehrendes 

Andenken bewahren.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner gesamten Familie.

Im Namen des Präsidiums

Dr. Forusan Madjlessi
(Präsident)

Im Namen des Aufsichtsrats 

Norbert Loddenkemper
(Aufsichtsratsvorsitzender)

Im Namen der Jugendabteilung 

Brigitte Rühlemann
(Präsidiumsbeauftragte)
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Für den SuS Stadtlohn gibt es in die-
ser Saison nur ein Ziel: Den Klassen-
erhalt. Ein niederländischer Ex-Profi 
wird der Mannschaft von Interimstrai-
ner Jörg Thor dabei ganz besonders
kräftig die Daumen drücken. Denn zum 
1. Juli 2012 wird Alfred „Alf“ Nijhuis
das Traineramt in Stadtlohn überneh-
men. Der 45-Jährige möchte selbst-
verständlich einen Westfalenligisten 
übernehmen.

Aus seinen persönlichen Zielen mach-
te Nijhuis, der allein für den MSV Duis-
burg in 180 Meisterschafts-Spielen 
zum Einsatz gekommen war, kein Ge-
heimnis. Der ehemalige Libero möch-
te Stadtlohn als Sprungbrett nutzen.

Nijhuis, am 23. März 1966 in Ut-
recht geboren, startete seine Fußbal-
ler-Laufbahn 1984 beim Sportclub 
Enschede. Nach drei Jahren wechselte
er nach Deutschland zum ASC Schöp-
pingen. Sein Trainer: MSV-Legende Ber-
nard „Ennatz“ Dietz. Für umgerech-

net 25.000 Euro wechselte Nijhuis 
auf Vermittlung von Dietz zum MSV 
Duisburg und erwies sich als Glücks-
griff. Denn der Libero entwickelte 
sich auf Anhieb zum Stammspieler, 
absolvierte in seiner ersten Saison 
33 Einsätze und erzielte sogar fünf 
Tore.

Insgesamt sechs Jahre war Nijhuis 
für die „Zebras“ aktiv, schloss sich 
dann den Urawa Red Diamonds 
(Japan) an. Die Ablösesumme be-
trug umgerechnet 750.000 Euro. 
Abwehrspieler Nijhuis blieb aller-
dings nur ein Jahr beim japanischen 
Erstligisten. Für Borussia Dortmund 
kam er danach noch in drei Jahren 
61 Mal in der Bundesliga zum Ein-
satz, ehe er seine Karriere beendete.

Der Kontakt zum SuS Stadtlohn kam 
bei einer Trainerfortbildung in Müns-
ter zu Stande, an der neben Nijhuis 
auch Manfred Ostendorf, Mitglied der
sportlichen Leitung beim SuS, teilge-

nommen hatte. „Wir ticken sportlich 
und menschlich ähnlich. Die Eini-
gung ging schnell“, so der Sportliche 
Leiter Markus Plate.

Alfred Nijhuis wird nicht der erste nie-
derländische Trainer sein, der auf der
Stadtlohner Trainerbank Platz nimmt.
Vor ihm waren schon Bennie Brink-
man und Rob Reekers beim SuS tätig. 
Sowohl mit Brinkman als auch mit 
Reekers hatte Nijhuis Kontakt auf-
genommen, um sich über Stadtlohn 
mit Informationen zu versorgen. Im 
aktuellen Kader von Stadtlohn steht 
mit Jordy Koster auch ein Landsmann 
von Nijhuis. 

Bevor Nijhuis in Stadtlohn übernimmt, 
muss der aktuelle Trainer Jörg Thor 
mit seiner Mannschaft die nötigen 
Punkte für den Klassenerhalt einfah-
ren. Thor hatte bereits bei seiner 
Amtsübernahme angekündigt, nur 
bis Saisonende zur Verfügung stehen. 

MSPW

Alfred „Alf“ Nijhuis will einen Westfalenligisten übernehmen

Mehrere hundert Kilometer legt Jörg 
Thor pro Woche mit dem Auto zurück. 
Der 35-Jährige, gelernter Bankkauf-
mann, arbeitet bei einer Bauspar-
kasse im Außendienst. Die zeitlichen 
Ressourcen des Familienvaters und 
ehemaligen Oberliga-Kickers sind be-
grenzt. „Deshalb werde ich auch nur 
bis Saisonende als Trainer aushel-
fen“, so Thor, der mit seiner Mann-
schaft den Klassenerhalt realisieren 
will: „Auf Dauer würde eine Trainer-
tätigkeit schwierig.“

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Thor! Wie schätzen 
Sie die Situation im Abstiegskampf 
ein?

Jörg Thor Für uns wird es bis zum Sai-
sonende spannend bleiben. Darüber 
bin ich aber froh. Denn bei meinem 
Amtsantritt hatte die Mannschaft 
noch unter dem Strich gelegen. Die 
Entwicklungskurve bei uns zeigt in die 

richtige Richtung. Ich bin zuversicht-
lich, dass wir es schaffen werden.

SVmagazin Worauf wird es ankom-
men, um in der Klasse zu bleiben?

Jörg Thor Es kommt auf die Bereit-
schaft der Spieler an. Die ist derzeit 
zu 100 Prozent da. Außerdem müs-
sen wir in jeder Partie diszipliniert 
auftreten. Die spielerischen Dinge 
kommen dann von ganz allein. Arbei-
ten müssen wir defensiv an der An-
zahl unserer Gegentreffer. Bisher be-
kommen wir noch zu viele Tore.

SVmagazin Heute heißt der Gegner 
SV Lippstadt 08. Ein Bonus-Spiel aus 
Ihrer Sicht?

Jörg Thor Absolut! Lippstadt wird mei-
ner Meinung nach auch die Meis-
terschaft holen. Für uns bringt es 
nichts, uns intensiv mit der Lippstäd-
ter Mannschaft zu beschäftigen. Wir 
müssen uns auf uns konzentrieren.

SVmagazin Im Hinspiel hatte es ein 
1:5 gegeben. Was muss heute besser 
laufen?

Jörg Thor Wir dürfen dem Gegner 
kaum Raum zum Kombinieren ge-
ben. Wichtig ist auch, dass wir uns 
in den Zweikämpfen behaupten. Es 
geht nicht, dass wir uns nur hinten 
reinstellen. Das ist gegen eine Mann-
schaft wie Lippstadt nicht möglich. 
Wir müssen außerdem versuchen, in 
der Offensive Nadelstiche zu setzen. 
Insgesamt wollen wir es dem SVL so 
schwer wie möglich machen.

SVmagazin Auf welche Spieler 
kommt es bei Ihnen besonders an?

Jörg Thor Bei uns ist jeder Spieler 
gleich wichtig. Alle bewegen sich un-
gefähr auf Augenhöhe. Jeder gibt für 
jeden sein letztes Hemd. Das kann 
den Abstiegskampf entscheiden.

MSPW

„Dürfen uns nicht nur hinten reinstellen“

UNSERE GEGNER (16.03.2012)
PORTRAIT UND INTERVIEW
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Der 1. FC Gievenbeck ist recht durch-
wachsen in die Restrunde gestartet. 
Ein 1:0-Erfolg bei Roland Beckum, 
ein 1:1 bei Preußen Münster II sowie 
das jüngste 1:5 gegen die Hammer 
SpVg stehen zu Buche. Dennoch 
belegt der FCG nach wie vor Rang 
sechs, der am Ende zum Aufstieg in 
die Oberliga Westfalen berechtigen 
würde. Es wäre der größte Erfolg in 
der 63-jährigen Geschichte des 1. FC 
Gievenbeck.

Die Verantwortlichen des Vereins 
bleiben trotz des aktuellen Höhen-
flugs bescheiden und geben den 
Klassenerhalt weiterhin als Saison-
ziel aus. „Wir wissen um unsere fi-
nanzielle Situation, hatten vor der 
Saison einige Abgänge zu verkraften. 
Daher wollen wir so schnell wie mög-
lich 40 Punkte sammeln und damit 
den Klassenerhalt perfekt machen“, 
schraubt Weßels die Erwartungshal-
tung zurück.

Mit der guten Saison festigt der FCG 
weiter seinen Platz als Nummer zwei 

in der Stadt Münster hinter dem 
großen SC Preußen (3. Liga). Und das 
mit einer sehr jungen Mannschaft. 
Mit Sebastian Weitz (31 Jahre) hat 
Trainer Maik Weßels lediglich einen 
Spieler jenseits der 30 in seinen 
Reihen. Jedoch nicht nur die Akteure 
der Gievenbecker sind verhältnismä-
ßig jung, sondern auch das gesamte 
Trainerteam. Chefcoach Maik Weßels 
zählt 34 Lenze, sein „Co“ Stephan 
Zurfähr sogar erst 28.

Der Weg der Münsteraner kennt un-
ter Erfolgstrainer Maik Weßels nur 
den Weg nach oben. Seit der Sai-
son 2008/09 ist er bei den Gieven-
beckern als Trainer tätig. In seiner 
Premieren-Saison führte Weßels den 
FCG mit 47 Punkten auf den vierten 
Tabellenplatz der Landesliga und 
schaffte ein Jahr später den Aufstieg 
in die Westfalenliga. Ungewöhnlich 
für diese Liga ist auch, dass Weßels 
hauptamtlich für den 1. FCG tätig ist.

Neben dem Trainerjob hat er noch 
die Ämter des Geschäftsstellenlei-

ters und Jugendkoordinators inne. 
„Es passt derzeit alles, macht sehr 
viel Spaß“, sagt Weßels über seine 
Tätigkeiten beim Westfalenligisten.

Ein prominentes Kind des 1. FC Gie-
venbeck sorgt derzeit nach seinem 
Comeback in der Bundesliga für 
Schlagzeilen. Christian Pander, Profi 
von Hannover 96, schnürte in seiner 
Jugendzeit einige Jahre seine Schuhe 
für den FCG. Aktuell hat er sich - nach 
einer langen Verletzungsmisere bei 
seinem früheren Verein FC Schalke 
04 - einen Stammplatz in der Vierer-
kette der Hannoveraner erkämpft.

Auch dieses prominente Beispiel 
spricht für die gute Jugendarbeit im 
Münsteraner Stadtteil. „Wir müssen 
der Weg der Jugend weitergehen, 
denn nur mit einem guten Unterbau 
können wir dauerhaft konkurrenz-
fähig bleiben“, weiß Weßels um die 
Wichtigkeit der Nachwuchsförderung.
 		                  
		                    MSPW

Trotz guter Hinrunde bleibt der Klassenerhalt das Saisonziel

Story 1. FC Gievenbeck
PORTRAIT UND INTERVIEW

Am kommenden Dienstag empfängt 
der SV Lippstadt 08 mit dem 1. FC 
Gievenbeck den einzigen SVL-Be-
zwinger während der Hinserie (3:0) 
zum Nachholspiel. Wir sprachen mit 
FCG-Trainer Maik Weßels über die 
Ziele für die verbleibenden Saison-
spiele.

SVmagazin Herzlich willkommen 
in Lippstadt, Herr Weßels! Ist die 
1:5-Heimniederlage gegen Hamm 
abgehakt?

Weßels Ich hoffe, dass das Spiel nur 
ein Ausrutscher war. Wir haben über 
90 Minuten nicht das abgerufen, was 
nötig gewesen wäre, um zu punkten. 
Einige meiner Leistungsträger haben 
einen Katastrophen-Tag erwischt. 
Das ist für uns dann nur ganz schwer 
zu kompensieren. 

SVmagazin Welche Schlüsse müs-
sen gezogen werden?

Weßels Wir müssen in jeder Partie 
ans Limit gehen. Nur dann sind wir 
konkurrenzfähig. Ich hoffe, dass uns 
das in Lippstadt wieder gelingt. Wir 
sind jederzeit in der Lage, auch mal 
wieder einen rauszuhauen.

SVmagazin Mit dem derzeitigen 
sechsten Tabellenplatz würden Sie 
sich für die nächste Oberliga-Saison 
qualifizieren. War dies das ange-
strebte Ziel?

Weßels Damit beschäftigen wir uns 
absolut nicht. Es war und ist nicht un-
ser Ziel, in die Oberliga aufzusteigen. 
Wir wollen so schnell wie möglich 40 
Punkte sammeln und die Klasse si-

chern, können nun eine relativ druck-
freie Rückrunde spielen. Alles andere 
ist Bonus.

SVmagazin Nun geht es zum Spiel 
nach Lippstadt. Das Hinspiel konn-
te Ihre Mannschaft 3:0 für sich ent-
scheiden und dem SVL damit die 
bisher einzige Saison-Niederlage 
beibringen. Was für eine Partie er-
warten Sie?

Weßels Es wäre vermessen zu sagen, 
dass wir Lippstadt erneut in dieser 
Art und Weise besiegen wollen. Dafür 
müsste schon alles passen. Die Lipp-
städter werden uns ganz bestimmt 
nicht unterschätzen, sie haben rie-
sige Qualität in ihren Reihen. Es wird 
eine sehr, sehr schwere Aufgabe für 
uns.
                                                         MSPW

 „Mit dem Aufstieg beschäftigen wir uns nicht“
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11 
Erdogmus, Serdar
*25.11.1986
Mittelfeld

1
Liesemann, Damian
*05.07.1989 
Torwart

2
Engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

7 
Moschny, Arkadius
*19.06.1985
Mittelfeld

6
Fischer-Riepe Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

8
Polder, Marc
*06.01.1985
Angriff

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985
Angriff

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Vogt, Mirko
*29.03.1972
Assistenztrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung

Neite, Lisa 
*20.02.1988
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

UNSER TEAM
DER KADER

14
Althoff, Lukas
*25.06.1992
Angriff

25
Eickel, Hendrik
*25.04.1987 
Mittelfeld

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

23
Köhler, Nils
*25.07.1993 
Mittelfeld

22
Günter, Ferdi
*26.04.1987
Angriff

19
Henke, Jan
*29.04.1991 
Mittelfeld

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

17
Schiller, Benedikt
*29.03.1991 
Mittelfeld

20
Schulte, Denis
*15.01.1984 
Abwehr

21
Nowak, Dominique
*23.09.1985 
Torwart

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr
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DIE AKTUELLE TABELLE (STAND: 12.03.2012)

1.	 Hammer SpVg	 22	 18	 1	 3	 55:16			  39	 55

2.	 Spielverein Lippstadt 08	 20	 16	 3	 1	 51:16			  35	 51

3.	 SC Roland Beckum	 22	 14	 2	 6	 54:31			  23	 44

4.	 FC Gütersloh 2000	 21	 12	 6	 3	 46:18			  28	 42

5.	 SuS Neuenkirchen	 21	 10	 7	 4	 36:23			  13	 37

6.	 1. FC Gievenbeck	 21	 10	 4	 7	 28:27			  1	 34

7.	 Delbrücker SC	 22	 9	 6	 7	 22:19			  3	 33

8.	 SC Preußen Münster II	 22	 9	 4	 9	 32:29			  3	 31

9.	 FC Eintracht Rheine	 22	 8	 6	 8	 34:32			  2	 30

10.	SpVgg Vreden	 22	 6	 6	 10	 28:43			  -15	 24

11.	FC Bad Oeynhausen	 21	 6	 6	 9	 25:42			  -17	 24

12.	SC Paderborn 07 II	 22	 5	 8	 9	 27:31			  -4	 23

13.	TuS Hiltrup	 22	 4	 10	 8	 20:31			  -11	 22

14.	SV Spexard	 20	 5	 6	 9	 26:32			  -6	 21

15.	SuS Stadtlohn	 21	 6	 3	 12	 27:37			  -10	 21

16.	VfL Theesen	 22	 3	 6	 13	 27:47			  -20	 15

17.	Hövelhofer SV	 21	 2	 7	 12	 26:55			  -29	 13

18.	SV Dorsten-Hardt	 22	 3	 3	 16	 16:51			  -35	 12

		  Spiele	 S	 U	 N	 Torverhältnis	 Dif.	 Pk.

DER SPIELPLAN DES SV LIPPSTADT 08 IN 2012

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, POKAL UND MEISTERSCHAFT

	 21.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Delbrück	 1 : 1	 (0 : 0)

	 22.	 Spieltag	 Hövelhofer SV – SV Lippstadt 08	 0 : 6	 (0:3)

	 23.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SuS Stadtlohn	 Fr. 16.03.2012	 20:00

 Nachhsp.	 19.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – 1. FC Gievenbeck	 Di. 20.03.2012	 20:00

	 24.	 Spieltag	 FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08	 Sa. 24.03.2012	 15:00

Weissenburg Kreispokal	 SV Viktoria Lippstadt – SV Lippstadt 08	 Do. 05.04.2012	 18:30

	 25.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SV Dorsten-Hardt	 So. 01.04.2012	 15:00

	 26.	 Spieltag	 TuS Hiltrup – SV Lippstadt 08	 Mo. 09.04.2012	 15:00

	 27.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – VfL Theesen	 So. 15.04.2012	 15:00

	 Krombacher Pokal	 SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster	 Mi. 18.04.2012	 19:00

	 28.	 Spieltag	 FC Bad Oeynhausen – SV Lippstadt 08	 So. 22.04.2012	 15:00	

	 29.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Gütersloh 2000	 So. 29.04.2012	 15:00	

	 30.	 Spieltag	 SC Paderborn II – SV Lippstadt 08	 So. 06.05.2012	 15:00

	 31.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SuS Neuenkirchen	 So. 13.05.2012	 15:00

	 32.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SpVgg Vreden	 So. 20.05.2012	 15:00

	 33.	 Spieltag	 SC Roland Beckum – SV Lippstadt 08	 Mo. 28.05.2012	 15:00

	 34.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Preussen Münster II	 So. 03.06.2012	 15:00
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de
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HELLA KGaA Hueck  & Co.
Rixbecker Straße 75
59552 Lippstadt/Germany
www.hella.com

COMET FF � LICHT IN NEUEM DESIGN
Die neuen COMET FF Zusatzscheinwerfer vereinen 
überzeugende Lichtperformance, modernes Design 
und bewährte HELLA Qualität. 
Mehr Licht, mehr Sicht, mehr Style.

LICHT IST FREIHEIT,
DIE ZU MIR PASST.



Uwe Laurenz folgt auf 
Klaus Bienemann

Auf seiner Abschiedstournee als Trai-
ner des FC Eintracht Rheine befindet 
sich Klaus Bienemann. Der 57-Jähri-
ge, im Hauptberuf Studiendirektor, 
hatte dem FCE bereits vor einigen Wo-
chen mitgeteilt, dass er über die Sai-
son hinaus nicht mehr zur Verfügung 
steht. „Geplant ist, dass ich danach 
erst einmal nichts mehr mache. Mög-
licherweise ist Rheine auch meine 
letzte Station im Fußball“, sagt der 
erfahrene Klaus Bienemann, der 
in seiner Laufbahn unter anderem 
auch für die SV Emsdetten 05 und 
die Sportfreunde Lotte tätig war. Bie-
nemanns Nachfolger in Rheine steht 
bereits fest. Im Sommer kommt Uwe

Laurenz, derzeit noch beim Landes-
ligisten SV Mesum tätig. Nach acht 
Jahren verlässt Laurenz, der beim 
FC Eintracht einen Zwei-Jahres-Ver-
trag unterschrieben hat, den SVM. 
Ihm folgt Mittelfeldspieler Benjamin 
Brinkmann, der bereits in der Jugend 
für den FCE am Ball war, nach Rheine.

Die Hauptaufgabe des neuen Trainers 
wird es sein, den FCE-Nachwuchs (die 
A-Jugend klopft an die Tür zur Bun-
desliga) in den Seniorenfußball zu in-
tegrieren. Dabei soll die Spielklas-
se, trotz geringer finanzieller Mittel, 
weiterhin mindestens Westfalenliga 
heißen. In dieser Saison hatten die 
FCE-Anhänger die Hoffnung, dass 
ihr Club zumindest ein Wort um die 
Oberliga-Qualifikation mitsprechen 
kann. Die Mannschaft von Klaus 
Bienemann wurde allerdings immer 
wieder durch schwere Verletzungen 
zurückgeworfen. „Verletzungsmäßig 
war die Runde der Horror“, analysiert 
der Pädagoge. „Immer wieder sind 
mit Stammspieler mit schweren Ver-
letzungen wochenlang ausgefallen. 
Bis jetzt hat sich die Lage nicht beru-
higt. Teilweise standen mir aus mei-

nem Stammkader nur zehn Spieler 
zur Verfügung.“

Derzeit liegen Christian Bußmann, 
Manuell Dieckmann, Allesio Willms 
Dell’Unto, Stefan Seiler und Niklas 
Melzer „auf Eis“. Eine kleine Hoff-
nung auf ein baldiges Comeback be-
steht immerhin bei Michael Ungru 
(Kniebeschwerden). Um die personel-
len Löcher zu stopfen, musste Biene-
mann immer wieder Spieler aus der 
Reserve sowie aus der U 19 nach 
oben ziehen. Beim Viertelfinal-Aus 
im Westfalenpokal beim FC Bad 
Oeynhausen (1:2) waren es mit Se-
bastian Göcke, Marius Bülter, Philip 
Fontein und Michael Egbers gleich 
vier Junioren, die zum Aufgebot 
zählten. Mit der Niederlage war der 
Traum des FC Eintracht Rheine vom 
Erreichen der ersten Hauptrunde im 
DFB-Pokal ausgeträumt. Dafür wäre 
der Finaleinzug Bedingung gewesen. 
Der SV Lippstadt 08 hat bekanntlich 
in seinem Viertelfinal-Spiel am 18. 
April gegen Drittligist Preußen Müns-
ter noch die Chance auf den Einzug 
ins Halbfinale. Der FC Eintracht Rhei-
ne kann sich nach  dem Pokal-Aus voll 
auf die Liga konzentrieren. Für realis-
tisch hält Bienemann das Erreichen 
eines Qualifikations-Platzes für die 
Oberliga aber kaum. „Die Verletz-
tenliste macht wenig Hoffnung“, so 
der erfahrene Trainer. „Wir müssen 
jetzt einfach das Beste daraus ma-
chen und uns durchbeißen.“

Das Heimspiel gegen den SV Lipp-
stadt 08 zählt für Bienemann zu den 
Höhepunkten der restlichen Saison. 
„Beide Vereine haben schon häufig 
gegeneinander gespielt, unter ande-
rem in der Oberliga. Das Duell ist 
schon etwas Besonderes“, so Biene-
mann, dessen Sohn Christian Spieler-
trainer beim Münsteraner A-Ligisten 
Wacker Mecklenbeck ist. „Im Hinspiel 
konnten wir uns trotz der 0:3-Nieder-
lage gut verkaufen. Lippstadt spielt 
sicher eine überragende Runde und 
ist Favorit. Wenn wir es aber vermei-
den, uns auskontern zu lassen, ist für 
uns möglicherweise auch gegen den 
SVL etwas drin.“                          MSPW
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Der übernächste Gegner 
FC Eintracht Rheine

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet am 
24.03.2012 um 15:00 Uhr in
der „OBI Arena“ statt.

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

DER 23. SPIELTAG (16.03. – 18.03.2012)
SV Lippstadt 08 – SuS Stadtlohn
SuS Neuenkirchen – FC Eintracht Rheine
SC Roland Beckum – Hövelhofer SV
SC Preußen Münster II – Delbrücker SC
Hammer SpVg – SV Spexard
SpVgg Vreden – 1. FC Gievenbeck
FC Gütersloh 2000 – TuS Hiltrup
SC Paderborn 07 II – SV Dorsten-Hardt
FC Bad Oeynhausen – VfL Theesen

DER 24. SPIELTAG (24.03. – 25.03.2012)
FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08
FC Bad Oeynhausen – SpVgg Vreden
SV Dorsten-Hardt – SuS Neuenkirchen
TuS Hiltrup – SC Paderborn 07 II
VfL Theesen – FC Gütersloh 2000
SV Spexard – 1. FC Gievenbeck
Delbrücker SC – Hammer SpVg
Hövelhofer SV – SC Preußen Münster II
SuS Stadtlohn – SC Roland Beckum

DER 19. SPIELTAG (Nachholspiel, 20.03.2012)
SV Lippstadt 08 – 1. FC Gievenbeck



Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08
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Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Guido Unger

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

bwg-lippstadt.de
02941 28110



Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08 Daniel Craes

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk SteinmannKarl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08
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Steuerberatung • Rechnungwesen • Wirtschaftsprüfung 
www.scheurer-gruppe.de

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Westfalen-Tankstellen

Walter Schulte
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Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung

Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

LIPPSTADT ★★★★

NEU mit 
Flammkuchen

WLIP1003_AnzBiergarten_100427.indd   1 27.04.10   12:22

www.svlippstadt08.de

SC Preussen 
           Münster

SV LIPPSTADT 08

Der Pokalschlager
(Viertelfinale WestfALENpokal)

SV Lippstadt 08
Ehrliche Emotionen.

DAUER-, FREI- UND EHRENKARTEN HABEN AUFGRUND 
VERBANDSRECHTLICHER BESTIMMUNGEN KEINE GÜLTIGKEIT.

18.04. | 19:00 UHR
Öffnung Abendkassen 17:30 UHR

STADION AM WALDSCHLÖSSCHEN
BARBAROSSASTRASSE 1-3
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Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… unserem Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel und mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

www.knepper−recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Containerdienst

Schrotthandel

Brech- & Siebtechnik

Recycling & Entsorgung

Schadstoffsanierung

Abbruch

Recycling ändert die Dinge.



17

Das Intersport Arndt FuSSballcamp beim SV Lippstadt 08

GIB DIR DEN KICK!
Trainiere und spiele WIE und MIT den Profis.

vom 13.07.2012 bis zum 15.07.2012 
im Stadion* des SV Lippstadt 08

Das Angebot
	 Tägliche Betreuung der Kinder von ca. 10:00 – 18:00 Uhr (13.07.2012: ca. 14:00 – 18:00 Uhr) 
	 Professionelle Trainingseinheiten und Spiele, geleitet durch geschulte und lizensierte Jugend-

	 trainer/-betreuer und unter Mitwirkung von Trainern und Spielern der 1. Mannschaft des SV Lippstadt 08 
	 Komplette Verpflegung (Essen und Getränke) der Kinder während der Betreuungszeiten
	 Hochwertige, textile Markenausstattung (Trikot, Hose, Stutzen) von erima, auf Wunsch mit 

	 individueller Beflockung
	 Hochwertige Marken-Trinkflasche und -Sportbag von erima sowie Erinnerungsmedaille und ein 

	 exklusiver Intersport Arndt Fußball 

Limitierte Teilnehmerzahl! Jetzt gleich anmelden unter: www.svlippstadt08.de/fussballcamp
Alle Fragen zum Intersport Arndt Fußballcamp beantwortet Frank Schrader im Hause Intersport Arndt 
(Lange Straße 78, 59555 Lippstadt) oder telefonisch unter 02941 9488518 gerne persönlich.

*	Geplanter Veranstaltungsort ist das Stadion „Am Bruchbaum“. Aufgrund laufender Baumaßnahmen kann 
	 das Fußballcamp auch ins Stadion „Am Waldschlösschen“ verlegt werden. 
**	Für die (auf Wunsch) individuelle Beflockung des Trikots mit Nummer und Name fallen zusätzliche 
	 Kosten von EUR 20,00/Trikot an.

Preis: Nur 

EUR 99,95**/KinD

www.intersport-arndt.de www.svlippstadt08.de
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Fußspitze an die Vorlage von Lars 
Schröder zu kommen. 

Nach toller Vorarbeit von Lars Schrö-
der, der später nach einem Schlag 
in die Wade ausgewechselt werden 
musste, erhöhte Ardian Jevric auf 3:0 
(31.) und spätestens jetzt war klar, 
dass Hövelhof an diesem Nachmit-
tag keine Chance mehr haben würde. 
Denn dafür bestimmten die Schwarz/
Roten einfach zu sehr das Gesche-
hen. So wurde die erste Chance der 
Platzherren auch erst in der 40. Minu-
te notiert. Da zirkelte Umut Sakir den 
Ball über das Gehäuse von Torwart 
Damian Liesemann. 

Weil die totale Überlegenheit auch 
nach der Pause andauerte, mussten 
die weiteren Tore zwangsläufig fallen. 
Björn Traufetter markierte dann mit 
einem gekonnten Schlenzer an Tor-
wart Kirchhoff vorbei das 4:0 für den 
SV 08 (56.), Benjamin Pahlke trug 
sich nach einer Ecke von Björn Trau-
fetter ebenfalls in die Torschützenli-
ste ein (72.) und den Schlusspunkt 
zum 0:6 setzte der eingewechselte 
Hendrik Eickel mit einem frechen He-
ber aus gut 16 Metern (84.).	   nie

Marko Kirchhoff im Tor des SV Hö-
velhof konnte einem fast leid tun. 
Dem ehemaligen Keeper des SV 
Lippstadt 08 flogen im Spiel gegen 
seinen Ex-Verein die Bälle nur so um 
die Ohren – und am Ende musste er 
bei der deutlichen 0:6-Niederlage 
seiner Mannschaft sechs Mal hinter 
sich greifen. Der SV Lippstadt 08 war 
von der ersten bis zur letzten Minute 
das klar tonangebende Team und ge-
wann auch in dieser Höhe total ver-
dient. Der Tabellenvorletzte war mit 
den sechs Gegentoren sogar noch 
gut bedient. 

Schon nach einer halben Stunde 
stand es 3:0 für die Gäste vom Wald-
schlößchen, die wieder einmal wie 
aus einem Guss spielten und den SV 
Hövelhof überhaupt nicht zur Entfal-
tung kommen ließen. So lobte Trai-
ner Daniel Farke nach dem Spiel das 
gute und frühzeitige Pressing seiner 
Mannschaft, die sich so zahlreiche 
Chancen herausspielte und vorne 
äußerst erfolgreich war. 

Den Torreigen eröffnete Viktor Maier 
in der 12. Minute. Bei einer Flanke 
von Serdar Erdogmus brauchte er-
nur noch seinen Fuß hinhalten. Beim 
2:0 sechs Minuten später musste 
sich Viktor Maier schon ein bisschen
mehr anstrengen, um noch mit der
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL in HövelhoF

SV lässt Hövelhof beim 6:0 überhaupt keine Chance

Wieder einmal hat Hövelhofs Torwart Marko Kirchhoff nur das Nachsehen: In dieser 

Szene schlenzt Björn Traufetter den Ball zum 4:0 für den SV Lippstadt 08 am gegne-

rischen Keeper vorbei ins Netz. Am Ende gewann der SV 08 klar mit 6:0.

Viktor Maier (l.) in Aktion: Seine beiden Tore in der 12. und 18. Minute leiteten den 

hohen 6:0-Sieg ein.
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Autoservice – Alles aus einer Hand
–	 Inspektion nach Herstellervorgaben inkl. Mobilitätsgarantie 
	 für alle Fahrzeuge
–	 Autoglas, Reparatur und Austausch
–	 elektronische Achsvermessung
–	 Auspuff
–	 Bremse
–	 Stoßdämpfer
–	 Ölwechsel
–	 Klimaservice
–	 Haupt*- und Abgasuntersuchung 
–	 Autoelektronik / Licht
–	 Tuning

  *	Die Durchführung der Hauptuntersuchung nach §29 StVZO erfolgt 
	 durch eine amtlich anerkannte Prüforganisation

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de

www.wds.net

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.
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Fussball 
genießen!
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SPONSOR DER WOCHE

Wilhelm Knepper GmbH

Kontakt
Wilhelm Knepper GmbH
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Telefon	 02941 2841-0
Telefax	 02941 2841-25

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Öffnungszeiten
Unser Hof an der Bertramstraße 3 
hat folgende Öffnungszeiten

Montag bis Freitag
07:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Samstag
07:30 Uhr bis 12:00 Uhr

Der Firmengründer,
Wilhelm Knepper

Was auch immer Sie vorhaben ...
Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, wir kümmern uns um den Rest.

Die Wilhelm Knepper GmbH ist seit 
1951 in Lippstadt ansässig. Seit die-
ser Zeit haben wir unser Know-how in 
den Bereichen Abbruch, Sanierung, 
Containerdienst, Schrotthandel und 
Verwertung permanent weiterentwi-
ckelt.

Unser Anspruch
Unser Anspruch ist es, in jedem un-
serer Fachbereiche das Optimum zu 
erreichen – für Sie, aber genauso für 
die Natur! Um diesen Anspruch zu 
erreichen, setzen wir auf hohe Fach-
kompetenz, schlanke Logistik und 
Arbeitsabläufe sowie einen moder-
nen Maschinen- und Gerätepark.

Mit unserem effizient abgestimmten 
Verwertungssystem verarbeiten wir im
Jahr etwa 185.000 Tonnen Bauschutt, 
Boden, Papier, Pappe, Folie, Holz, 
Glas, Grünabfälle und andere indust-
rielle sowie gewerbliche Abfälle.

Unser Ziel liegt jederzeit darauf, eine 
möglichst hohe Menge wieder ver-
wendbarer Stoffe in hoher Qualität 
dem Stoffkreislauf rückzuführen. Die-
ses Ziel erreichen wir durch unsere 
über Jahrzehnte hinweg gereifte Be-
ratungskompetenz und ein regelmä-
ßig optimiertes Entsorgungssystem. 

Alle dafür erforderlichen Anlagen und 
Fahrzeuge halten wir selbst bereit.

Ein Wort zum Thema 
Zertifizierungen und Sicherheit
Um die sichere Lagerung und Behand-
lung verschiedener Stoffe transparent 
zu machen, unterzieht sich das Un-
ternehmen schon seit Jahren freiwil-
lig einer jährlichen Überprüfung nach 
der Entsorgungsfachbetriebsverord-
nung.

Alle abfallwirtschaftlichen Leistungen
wie Sammlung, Beförderung, Behand-
lung, Lagerung und Verwertung wer-
den deshalb durch den RW-TÜV Nord 
zertifiziert und kontinuierlich über-
prüft.

Diese Zertifizierungen können 
wir aktuell aufweisen

	 Entsorgungsfachbetrieb 
	 n. §52 KrW-/AbfG

	 Sachk. nach Nr. 2.6 der TRGS 519
	 El.-Techn. unterw. Person im 

	 Sinne § 3 der Unfallverhütungs-	
	 vorschrift BGV A2 + GUV 2.10.

	 Sachk. n. BGR128 San. 
	 Gebäudeschadstoffe

	 ADR-Bescheinigung/Beförder. 
	 gefährl. Güter

	 Sachk. nach TRGS 551

Recycling ändert die Dinge.



WIR SAGEN DANKE!
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PREMIUM-PARTNER

AUSRÜSTER

HAUPTSPONSOR CO-SPONSOREN

BUSINESS-PARTNER

PARTNER



Der Geschäftserfolg der Sparkassen kommt
nicht wenigen Anteilseignern, sondern allen
Bürgerinnen und Bürgern zugute. Wir engagieren
uns für alle Bevölkerungsgruppen und beraten
mit langfristiger Perspektive. Gewinne
investieren wir in Kredite für neue Investitionen
und in viele soziale und kulturelle Projekte.
So hat allein die Sparkasse Lippstadt 2010 die
Kultur, den Sport und soziale Einrichtungen mit 
525.000 Euro gefördert.

Gut für diese Region.

Sparkasse
Lippstadt


